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Anfrage: Weiteres Vorgehen Kita Scharnhorststraße 

Sehr geehrter Herr Stadtdirektor, 

wie aus der Presse zu entnehmen war, musste die Kita Scharnhorststraße geschlossen 
werden. Grund war ein starker anhaltender Geruch. Auch von Seiten des Stadtelternrates 
wurde auf die Herausforderungen der Schließung und die Verlagerung der betroffenen 
Kinder in  umliegende Kitas aufmerksam gemacht.  

Vor diesem Hintergrund bitten wir freundlichst um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Ursachen der Geruchsbelästigung: 

a. Wurde die genaue Quelle des Geruchs mittlerweile identifiziert?  

b. Handelt es sich um ein bauliches Problem, eine Umweltbelastung oder eine 
andere Ursache?  

c. Wann wurde die Verwaltung zum ersten Mal über die Geruchsbelästigung 
informiert? Gab es in der Vergangenheit bereits Beschwerden über Gerü-
che, und falls ja, welche Maßnahmen wurden daraufhin ergriffen?  

 
2. Ergebnisse Luftmessung:  

a. Wann werden die Eltern über die gesundheitlichen Auswirkungen der Ge-
ruchsbelästigung informiert.  

b. Welche Schadstoffe oder belastenden Stoffe wurden bei den Messungen 
festgestellt?  

c. Handelt es sich um ein Problem mit der Bausubstanz (z. B. Schimmel, Rohr-
leitungen) oder um externe Faktoren? 
 

3. Auswirkungen Verlagerung:  
a. Die betroffenen Einrichtungen (Borkumstraße, Am Stadtpark, Nikolaus-

Groß-Straße und Fester Weg) müssen kurzfristig mehr Kinder aufnehmen, 
was zu einer Überbelegung führen könnte. Wie viele Plätze fehlen dort jetzt 
für andere Familien, die in diesen Kitas ursprünglich unterkommen woll-
ten.  

b. Was passiert mit den Zusagen für die Kinder, die ab Sommer einen Platz in 
der Kita Scharnhorststraße erhalten sollten?  

c. Wurde auch mit Kitas anderer Träger Kontakt aufgenommen? Zum Beispiel 
der benachbarten evangelischen Kita Johanneskirche oder „Unterm Him-
melszelt“, um ggf. Unterstützung zu erhalten?  



 
 
 

 

d. Welche Unterstützung bietet die Verwaltung den betroffenen Familien an? 
e. Wie geht die Verwaltung mit einer durch die längeren Wege notwendige 

Umstellung der Betreuungszeiten um? 
 

4. Ersatz/Sanierung für Kita Scharnhorststraße  
a. Welche konkreten Maßnahmen sind geplant, um den betroffenen Standort 

zu sanieren oder zu ersetzen?  
b. Wie stellt die Stadt sicher, dass ähnliche Probleme in anderen Kitas, Schu-

len, OGS, öffentlichen Gebäuden frühzeitig erkannt und verhindert werden?  
 

Über eine zeitnahe Beantwortung unserer Fragen – besonders an die betroffenen Eltern 
– über z.d.A. Rat würden wir uns freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Milanie Kreutz                              
Fraktionsvorsitzende       

 


